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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer ſandte an den Präſidenten Rooſevelt ein in herzlichen
Worten gehaltenes Beileidstelegramm anläßlich der Erdbebenkataſtrophe

in Lalifornien

Der kommandierende General des 1 bayeriſchen Armeekorps General
oberſt Prinz Arnulf von Bayern hat ſeinen Abſchied eingereicht

Die oſtaſiatiſche Beſatzungs Brigade hat bis auf das in der Provinz
Tſchili zurückbleibende Detachement am Donnerstag von Tſingtau aus
die Heimreiſe auf dem Dampfer Neckar angetreten

Der geplante Beſuch deutſcher Bürgermeiſter und Stadträte in London

wird in der Zeit vom 13 bis 20 Mat zur Ausführung kommen

Jn Mainz hat der dort zu Beſuch weilende Direktor Gutmann aus

Nürnberg ſowie ſeine Frau und eins ſeiner Kinder den Tod infolge
Vergiftung durch Fiſchkonſerven gefunden

Die Feuersbrünſte in San Francisco dauern fort neue Einſturz
kataſtrophen werden gemeldet

2 4 2Zur Kataſtrophe in San Fraurisro
Halle 20 April

Der der kaliforniſchen Volkswirtſchaft zugefügte Schaden wird
ſich zwar erſt in geraumer Zeit bis ins Einzelne ermeſſen laſſen aber er
wird auch bis ins Einzelne wieder gut gemacht werden Es iſt wohl
zweiſellos daß die Geſamtheit der Vereinigten Staaten gegenüber dem
furchtbaren Verluſt eines ihrer Teile Gemeinbürgſchaft übernimmt und die
Staatsgelder der Bundeskaſſe für die Hilfsaktion zur Verfügung ſtellt
Das Privatkapital iſt mit ungezählten Millionen in Muleidenſchaft ge

und nicht nur das amerikaniſche Auch an deutſchem Gelde
ſind bedeutende Beträge in Kalifornien inveſtiert Es ſei nur auf die

nbahnen hingewieſen deren Bonds in Deutſchland gehandelt werden
und wegen der günſtigen Zinsverhältniſſe vielfach zu Anlagezwecken gekauft

id Jn den vorliegenden Telegrammen iſt von großen Verluſten die
die ſpeziell die Southern Pacifichahn angehen ein Unternehmen
Schuldverſchreibungen dem Lokal Anz zufolge beſonders in Süd

deutſchland Eingang gefunden haben wo ſchon von alters her die
inziellen Beziehungen zu Amerika gepflegt worden ſind Jn der Tat

iſt das ſüdweſtliche Deutſchland auch vor einigen Jahren er
ch betroffen worden durch die finanzielle Kalamität bei der

Northern Pacifichahn An der Berliner Börſe iſt in amerikaniſchen Eiſen
bahnpapieren gerade kein großer Umſatz der Kurs wird nicht ſelten ge

richen in Ermangelung von Angebot und Nachfrage aber die in feſten
änden befindlichen Beträge an dieſen Amerikanern ſind für die deutſche
ationalwirtſchaft immerhin von Belang Wenn auch unter dem Eindruck
t Kataſtrophe in San Francisco die in Betracht lommenden Kurſe ab
röckeln ſo darf das für die deutſchen Bondsbeſitzer kein Grund zur Be

ruhigung und zu Angſtverkäufen ſein Es wird mit der den

Amerikanern eigenen g großartigen Energie und Aufopferung dafür geſorgt

werden von den internationalen Hilfsaktionen abgeſehen daß
neues Leben aus den Ruinen emporwächſt Die Berliner Börſe be
urteilte denn auch am Donnerstag die Ereigniſſe nach der wirtſchaft
lichen Seite hin ohne große Beſorgnis Die amerikaniſche Tatkraft
und Zähigkeit werden ſich auch hier wieder bewähren das iſt die all
gemeine Auffaſſung der Börſe Jm Berl Tagebl wird die nicht un
wichtige Frage aufgeworfen inwieweit unſere deutſchen Feuerverſicherungs

geſellſchaften in Mitleidenſchaft gezogen ſein könnten Das vBerl Tagebl

nimmt nicht an daß der Brand für die deutſchen Verſicherungsgeſell
ſchaften eine ähnlich unheilvolle Bedeutung haben werde wie der von
Baltimore der ihnen große Opfer auferlegte Weſentlich jenem Rieſen
brand war es zuzuſchreiben daß ein Fortzug faſt aller deutſchen Verſiche
rungs Geſellſchaften aus dem gefährlichen amerikaniſchen Geſchäftsbetrieb
einſetzte Die ſehr zahlreiche amerikaniſche Kolonie in Berlin befindet ſich
ſeit dem erſten Eintreffen der Schreckensnachrichten in größter Aufregung

Feſtlichkeiten und Empfänge werden abgeſagt die amerikaniſche Botſchaft
wird um Auskunft beſtürmt Kabeldepeſchen ſuchen das Schickſal teurer
Verwandten in Erſahrung zu bringen und wo immer Amerikaner zu
ſammenkommen tauſchen ſie teilnehmenden Händedruck aus Die Ber
liner Preſſe iſt einmütig in Kundgebungen herzlichen Mitfühlens Die
Nordd Allgem Ztg ſpricht einen Gedanken aus der bei den ſchweren

Kataſtrophen im Zeitraum weniger Monate ſicherlich manchem ſich auf
gedrängt hat daß die verheerende Wirkung ungeheurer Naturgewalten denen
wir ſterblichen Weſen ohnmächtig gegenüberſtehen mit beſonderer Lebhaftig

keit das Bewußtſein der menſchlichen Gemeinſchaft anrege Ein ſchönes

und wahres Wort Von einem Bewußtſein der menſchlichen Gemeinſchaft
hat man in den letzten Jahren in denen blutige Kriege nicht aus innerer
Notwendigkeit ſondern um des Goldes oder der Machtfrage willen geführt
wurden kaum einen Hauch verſpürt Das Grubenunglück von Courrières
mußte in Algeciras das Verſtändnis dafür wecken daß das menſchliche
Leid höher ſteht und daß ſeine Bekämpfung unendlich verdienſtlicher iſt als
das Erringen diplomatiſcher Erfolge Bis hart an den Rand eines Weltkrieges
waren wir gekommen wegen Meinungsverſchiedenheiten die im Grunde
rein wirtſchaftlicher Art waren und Niemandes Ehre berühren konnten
da leuchtete wie ein grelles Feuerzeichen die Kataſtrophe von Courriöres
auf und lehrte erneut die ewige Wahrheit Der Menſch bedarf des Menſchen
Ohne den Krieg würde die Erde verfaulen hat ein berühmter Stratege
geſagt Man ſieht an den gewaltigen Ereigniſſen unſerer Tage dies
Jahr ſcheint ein Jahr ſeltſamer unerhörter Rieſenkataſtrophen werden zu
ſollen daß auch ohne den Krieg unter der Menſchheit aufgeräumt wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 April Hofnachrichten Aus Schlitz
meldet Graf Goertz unternahm am Donnerstag mittag mit dem Kaiſer
einen größeren Spaziergang nach dem in der Nähe des Parks gelegenen
Walddiſtrikt und der alten Ziegelei Die geplante Ausfahrt nach dem
Jagdhauſe Eichenberg wurde wegen des eingetretenen Regenwetters ab
geſagt Nach einer Meldung der Straßb Ztg nimmt der diesjährige
Aufenthalt des Katſerpaares in ElſaßLothringen folgenden Verlauf Das
Kaiſerpaar trifft wahrſcheinlich am 9 Mai in Straßburg ein reift am
12 Mai nach Metz und Urville wo es bis zum 18 Mai Aufenthalt
nimmt um dann nach Wiesbaden weiterzureiſen

w hird ge

Den deutſchen Botſchafter in Waſhington Freiherrn
Speck von Sternburg hat der Kaiſer beauftragt dem Präſidenten
der Vereinigten Staaten ſeine tiefe und aufrichtige Teilnahme an
dem Unglück in den weſtlichen Landen der Vereinigten Staaten auszu
ſprechen das in den weiteſten Kreiſen des deutſchen Volks Mitgefühl
und Trauer erwecke Gleichzeitig iſt der Botſchafter angewieſen worden
die warmen Sympathien der deutſchen Regierung zum Ausdruck zu
bringen

Generaloberſt Prinz Arnulf von Bayern, der dritte
Sohn des Regenten kommandierender General des erſten bayriſchen Armee
korps in München hat ſeinen Abſchied eingereicht Ueber 12 Jahre
hat er das Korps bis jetzt gehalten und dadurch den frühzeitigen Abgang
ſo manches hervorragenden Truppenführers verurſacht Als ſein Nachfolger
kommt dem Dienſtalter nach Prin Rupprecht der älteſte Enkel des
Regenten der künftige Thronfolger Kommandeunr der 1 Diviſion in
Frage

Der Beſuch deutſcher Bürgermeiſter und Stadträte inEngland, der ſeit längerer Zeit geplant iſt wird den Berl Poltt
Nachr zufolge vorausſichtlich in der Zeit vom 13 bis 20 Mai zur Aus
führung kommen Das Londoner Empfangskomitee an deſſen Spitze Lord
Lyveden ſteht iſt mit den Vorbereitungen für die zu Ehren und zur Be
lehrung der Beſucher geplanten Veranſtaltungen beſchäftigt Jn Erwiderung
der außerordentlich herzlichen Aufnahme die im vorigen Jahre das
Britiſche Komitee zum Studium ausländiſcher Einrichtungen in Deutſchland

gefunden hat werden die engliſchen Stadtverwaltungen ihr Beſtes tun umden deutſchen Gäſten den Aufenthalt auf engliſchem Boden angenehm zu

machen U a wird der Bürgermeiſter von London Einladungen zu
einem Feſtmahl im Manſion Houſe ergehen laſſen Alle Abſichten und
Maßnahmen des eng ziſchen Empfang Sausſchuſſes ſind augenſcheinlich von

dem Wunſche eingegeben durch die in Ausſicht genommenen Feſtlichkeitenzu einer weiteren Ven iefung und Befeſtigung des guten Einvernehmens

zwiſchen beiden Ländern beizutragen

An den parlamentariſchen Erörterungen über die Reichs
finanzreform haben ſich die Vertreter der Einzelſtaaten bisher nur in
geringem Maße beteiligt Auch in der Kommiſſion Es war ja wohl
auch angebracht zunächſt einmal abzuwarten welches Programm die
Steuerkommiſſion zuſammenſtellen würde nachdem ſie ſich für die eigene
Jnitiat ve entſchieden hatte Die bevorſtehende zweite und mehr noch die
dritte Leſung der Steuervorlagen dürfte aber die Vertreter der Einzelſtaaten
im Treffen ſehen denn mittlerweile haben die Regierungen der leßzteren zu
den Beſchlüſſen der Steuerkommiſſion Stellung genommen Das Plenum
des Reichstags wiederum muß in Kenntnis geſetzt werden über die Ent
ſcheidung de Bundesrats zu den einzelnen Kommtſſionsbeſchlüſſen um
ſeinerſei is einen Verſtändig ingsverſuch bis zur dritten Leſung vorzubereiten
Uchexeaſhungen ſind bei den Finanzreformdebatten keineswegs ausge

ſchloſſen ſie können ebenſowohl vom Bundesratstiſch aus erfolgen wie von
Seiten der Parteien Es wird auch an unerwarteten namentlichen Ab
ſtimmungen nicht fehlen Kurz der intereſſante Teil des großen Geſetz
gebungswer kes geht jeht in Szene

Jn achen der deutſch amerikaniſchen Handelsbeziehungen meldet man der Magdeb Ztg Der nicht nur als
früherer amerikaniſcher Präſidentſchaftskandidat ſondern auch als Deutſchen
freund bekannte Mr Bryan wird ſich demnächſt einige Zeit in Berlin
aufhalten Man nimmt wie die Natl Korr ſchreibt an daß er mitverſchiedenen an eine möglichſt günſtige Geſtaltung der deutſch
amerikaniſchen Handelsbeziehungen intereſſierten deutſchen Kreiſen über
Mittel und Bege verhandeln werde eine Annäherung an das erwünſchte

ich ternDieZiel zu erleJm Anſchluß an den Vorſchlag, den der Regierungsrat
Martin in ſeinem bekannten Buche Die Zukunft Rußlands
ausgeſprochen hat iſt die Frage des Verbots der Lombardierung
ruſſiſcher Effekten an den deutſchen Börſen wieder aufgetaucht
Die Magdb Ztg erfährt aber aus ſicherſter Quelle daß ſich der vom
Fürſten Bismarck gegen die ruſſiſchen Werte unternommene Feldzug nicht
wiederholen werde Ob das deutſche Privatkapital die ruſſiſche Milliarden

Eine Künfſtlerehe
Roman von B Corony

26 FortſetzungNein ich will Jhnen nicht länger läſtig fallen mein Fräulein
unſere Unterredung war wie ich jetzt einſehe ſo zwecklos wie
alles was ich in letzterer Zeit unternahm Jch bedaure ſie
herbeigeführt zu haben

Jch beklage daß Sie für nötig hielten es zu tun
Schon hatte Bronislawa den Pelzmantel umgeworfen als

ſie plötzlich ſchwankte und ängſtlich nach Luft zu ringen begann
Lilian konnte ſie nur noch mühſam unterſtützen und zum

Sofa geleiten
Halberſtickte Töne klangen ſchauerlich durch das Zimmer
Fräulein von Klenk riß die Kleider der Erkrankten auf und

bemühte ſich von der Dienerin unterſtützt eifrigſt um ſie ohne
ein befriedigendes Reſultat zu erzielen

Herr Jeſus die ſtirbt uns unter den Händen kreiſchte

Nachdruck verboten

r 2

Grete Sehen Sie doch mal gnädiges Fräulein das Geſicht
wird ja wachsgelb und ſo verfallen Ach Gott ach Gott
Was

Man klingelte
Das wird der Profeſſor ſein

äuſchte ſich nicht

O bitte ſchnell
Eintretenden zu

Ein heftiger Herzkrampf der vorübergehen wird beruhigte
er und veranlaßte alles Nötige

Wirklich erholte Bronislawa ſich bald war aber ſehr erſchöpft
und mußte ſich auf Werners Arm ſtützen um die Treppe hinab
und zu ihrem Wagen zu gelangen

Ein Uebel welches mich jetzt oft befällt flüſterte ſie Jch
yflege ſonſt immer Tropfen zu nehmen die ich jedoch heute
vergaß

Oeffne ſagte Lilian und

Hier iſt Jhre Hilfe nötig rief ſie dem

Als Horſt zurücktet rie jah Laus daß er beſorgt fragte Sie e cheaken wohl ſehr

Allerdings erſchrak ich aber das war es nicht allein
erwiderte ſie befangen und ſchob das Geld hin Dieſe Summe
übergab mir Frau Benoni Frank Ein reicher Zuſchuß nicht
wahr Bitte um Jhren Rat hinſichtlich der zweckmäßigſten
Verwendung Noch lieber wäre es mir ja die ganze Sache
gleich Jhnen zu überlaſſen und der Schweſter Klara

Sie verſprachen doch ſich ſelbſt darum bekümmern zu
wollen Bereitet Jhnen denn das gute Werk keine Freude
mehr

O ja aber ich habe in meinem kleinen Haushalt noch
ſo viel zu tun Onkel iſt in mancher Hinſicht anſpruchsvoll
wie ein Kind und hält dabei auf militäriſche Ordnung und
Pünktlichkeit Wäre morgen um ſechs Uhr nicht alles bereit
würde er verſtimmt ſein Jch habe aber noch nicht einmal ange
fangen den Baum zu ſchmücken Außerdem gibt es auch ſonſt
noch ine Menge zu ordnen und vorzubereiten

Was den Baum anbelangt könnte ich Jhnen ja wohl ein
wenig helfen

Jhre Zeit
Die erlaubt es Jch bin heute frei

Unerwartetes vor ſo weiß man mich hier zu finden
ich ſtören dann freilich

O nein Die Gegenwart eines treuen
mir gerade heute recht wohl

den Sie denn gekränkt
Vicht doch
Vermag die Vergangenheit immer noch ſo lebhaft auf Sie

einzüwirken Lilian

Nein nein auch das nicht Alle Wünſche und Schmerzen
ſind längſt eingeſargt und begraben Brechen wir davon ab

Wollen Sie mir die bunten Ketten reichen und ein wenig
behilflich ſein den Baum damit zu umwinden

Sehr gern

Käme aber etwas
Sollte

ehrlichen Freundes
tut

ilian ſo bleich und angegriffen So Sieht es hübſch aus
Sehr Was wünſchen Sie nun von dem reichen hier

aufgehäuften Vorrat
Die Gold und Silberfäden

Tanne herunterwallen wie glitzernde
denke ich mir das

Sie hob auf der Leiter ſtehend die Arme hoch empor und
ſuchte das flimmernde Geſchmeide an der Spitze des Baumes
zu befeſtigen

Verſchiedene der leuchtenden Fäden löſten ſich los
ihr hellbraunes leicht gewelltes Haar und auf ihre
und ſchimmerten da feenhaft

Lilian wollte ſich ganz ihrer Beſchäftigung hingeben kämpfte
aber vergebens wider die Nachwirkung der peinlichen Szene
mit Bronislawa Nur mühſam zurückgehaltene Tränen ver
dunkelten ihren Blick und perlten über das blaſſe Geſichtchen
Wie vom Schwindel ergriffen faßte ſie nach den Zweigen der
Tanne wurde aber plötzlich umſchlungen und von der Leiter
herabgehoben Unfähig ſich länger zu beherrſchen ließ ſie nun
den Tränen freien Lauf

Was iſt denn geſchehen Was hat man Jhnen getanLilian So erregt und faſſungslos ſah ich Sie ja noch nie
rief Horſt

Sie müſſen vom Wipfel der
Schleier Sehen Sie ſo

fielen auf
Schultern

Verletzt auf das ärgſte verletzt bin ich und hätte nie
gedacht daß man derartig über mich urteilen könne erwiderte
ſie endlich und ihr vorhin ſo blaſſes Antlitz erglühte jetzt im
Rot tiefſter Beſchämung Die Sache iſt ja ſo niedrig liegt
ſo unendlich tief unter mir daß ſie mich kaum anfechten würde
dächte ich nicht an den Oheim Wir kennen ja beide das faſt
übertriebene Ehrgefühl des alten Mannes Kämen ihm ſolche
Verdächtigungen zu Ohren ſo würde er nicht nur mich ſondern
auch ſich ſelbſt beſchimpft glauben Jch wollte aber den Segen
nicht den Fluch des Unfriedens in dieſes Haus tragen Siewaren mir und den Meinigen immer ein aufrichtiger Freund
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24 April r vanleihe benutzt um den in Deutſchland untergebrachten Beſtand von drei
Milliarden ruſſiſcher Papiere vorzugsweiſe Eiſenbahnobligationen zu ver
ringern oder nach Möglichkeit ganz abzuſtoßen ſei eine andere Frage in
die man ſich von amtlicher Stelle nicht einmiſchen wird

Unter ſtarker Teilnahme von Abgeſandten aller Landes
vereine wurde am Donnerstag im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes
zu Berlin eine Delegiertenverſammlung des deutſchen Vaterländiſchen
Frauenvereins in Gegenwart der Kaiſerin abgehalten Die Be
grüßungsanſprache hielt der frühere Miniſter Dr Schönſtedt Es wurde
mitgeteilt daß die Jubelſpende zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares die
Höhe von 150000 Mk erreicht habe und vom Hauptvorſtand auf
175000 Mk erhöht worden ſei Als Stiftung Kinderheil ſoll ſie nach
der Beſtimmung der Kaiſerin dazu dienen durch Beihilfen an die Zweig
vereine die Fürſorge für Kinder im erſten Lebensjahre zu fördern Ober
medizinalrat Dr Diettrich berichtete über die an des
Vaterländiſchen Frauenvereins die hiernach bereits einen erheblichen Umfang
angenommen hat Auch mit den Waldſchulen ſind ſchon erfreuliche Erfolge
erzielt worden

Die deutſche Beſatzungs Brigade in Oſtaſien hat bis
auf das in der Provinz Tſchili zurückbleibende Detachement am 19 April
von Tſingtau aus die Heimreiſe auf dem Dampfer Neckar angetreten
Führer des Transports iſt Oberſt Freiherr von Ompteda vom 2 oſt
aſiatiſchen Jnfanterieregiment Der Transport iſt 91 Offiziere uſw und
1756 Mann ſtark

Diviſionspfarrer Bachſtein aus Minden der wie geſtern
kurz gemeldet von dem Oberkriegsgericht in Münſter wegen Beſchimpfung
von Einrichtungen der katholiſchen Kirche zu einem Tag Gefängnis
verurteilt wurde hat ſich die Einlegung der Reviſion vorbehalten Das
gleiche hat der Gerichtsherr getan Dem Münſt Tagebl zufolge wurde
gegen Bachſtein das Dis ziplinarverfahren eingeleitet Das Urteil
fand nur in den Worten Klingklang Mummenſchanz eine Beſchimpfung
nicht aber in den übrigen zur Anklage ſtehenden Punkten Die niedrigſte
zuläſſige Strafe wurde damit begründet daß der Angeklagte infolge ſeines
Glaubenseifers und ſeiner Ueberzeugungstreue als Opfer eines
irrtums daſtehe über die Mindeſtſtrafe ſei auch im Hinblick auf das ihm
von der vorgeſetzten Behörde ausgeſtellte gute Führungszeugnis nicht
hinauszugehen

Metz 19 April Der Kaiſer hat mit ſeiner Vertretung bei
dem Begräbniſſe des verſtorbenen kommandierenden Generals Stötzer
den General der Kavallerie und Generaladjutanten von Deines
kommandierenden General des VIII Armeekorps beauftragt Der Groß
herzog von Baden beauftragte mit ſeiner Vertretung den General der
Artillerie und Generaladjutanten von Müller

Oeftreich Ungarn
Nochmals die Dreibund Angelegenheit

Jn Wiener amtlichen Kreiſen teilt man einem Wiener Draht
dericht der Köln Ztg zufolge die nervöſe Auslegung des Telegramms
Kaiſer Wilhelms durch einen Teil der Wiener Preſſe durchaus nicht
Die Bemängelung des Ausdrucks brillanter Sekundant der bei Kaiſer
Wilhelms impulſiver perſönlicher Art nicht auffallen könne habe für Oeſt
reich Ungarn nichts herabſetzendes um ſo weniger als der Kaiſer ſich zu
Gegendienſten bereit erklärt nach jener Auffaſſung alſo ſich ſelbſt herab

Rechts

geſetzt hätte Eine Spitze gegen Jtalien aber in dem Telegramm zu
finden dazu liege deshalb kein Grund vor weil in der Depeſche an
Gulochowski die noch dazu einen intim perſönlichen Charakter trage keine
Gelegenheit geweſen ſei Jtalien zu erwähnen Ebenſo vermahre man ſich
dagegen die Teilnahme öſtreichiſcher Banken an der ruſſiſchen Anleihe zu
iner Haupt und Staatsaktion zu ſtempeln die weittragende Schlüſſe auf

das Verhältnis Oeſtreich Ungarns zu Rußland einerſeits und zu Deutſch
land anderſeits geſtatte Graf Goluchowski habe auf die Anfrage öſt
reichiſcher Geldleute geantwortet daß er gegen die Teilnahme nichts ein
zuwenden habe Das ſei alles eine tiefere Bedeutung habe die Zu
ſtimmung nicht

Aus Rom berichtet Anläßlich der gehäſſigen
ſogar vom Mailänder Secolo gerügten Mitteilung eines hieſigen Blattes
von einer dem Kaiſer Wilhelm drohenden üblen Aufnahme im
Falle ſeines Beſuches der Mauländer Ausſtellung beklagt der Popolo
Romano die verderblichen Hetzereien die ſchon gelegentlich der Marokko
Konferenz ſoviel geſchadet Popolo Romano ſagt Niemand könnte die
deutſchen Blätter tadeln wenn ſie die giftige und perfide Unterſtellung ge
bührend beantworteten Aber die Fortſetzung der Herausforderungen und
Vorwürfe könnte lediglich die Stimmungen in Deutſchland und Jtalien
verbittern während die politiſche Lage unverändert bleiben müſſe
Wer in Jtalien von einer Aenderung in der Richtung der nuswärtigen
Politik träumt zeige ſich lediglich fürs Jrrenhaus reif

n w 7Frankreich
Sitzung des Miniſterrats

nifter hiolto v Dorneratan SJrikt ufolaoecr hieiten am vonnerstag der II 94 olge unter
ſidenten der Republik eine Beratung ab Der Miniſter

Jnnern der ſich nach dem Ausſtandsgebiet nach Lens begeben hat
der Unterrichtsminiſter der in ſeinem Wahlkreis weilt wohnten dem

J Jor M Perl 2 8 V tnicht bei Der Präſident der Republik teilte den Wortlaut
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Miniſterrate
e

des Kondolenztelegrammes mit das er aus Anlaß der Kataſtrophe

S d S 9 M 8 9 do 3von San Francisco an den Präſidenten der Vereinigten
Staaten geſchickt hat Der Miniſterrat beauftragte den Miniſter des
Aeußeren namens der Regierung ebenfalls ein Kondolenztelegramm an die
amerikaniſche Regierung zu ſchicken Der Mimiſterrat machte ſich alsdann
über verſchiedene Maßregeln ſchlüſſig zur Aufrechterhaltung der Ordnung
an denjenigen Orten wo Arbeiterausſtände ausgebrochen ſind Die
Miniſter des Aeußern und der Finanzen haben dem Miniſterrat mitgeteilt
daß die Verhandlungen mit der ruſſiſchen Regierung betreffend die Zu
laſſung der neuen ruſſiſchen Anleihe auf dem franzöſiſchen Geldmarkte

nommen den Ertrag der Anleihe nur für die im ruſſiſchen Budget von
1905/06 geſetzmäßig vorgeſehenen Ausgaben zu verwenden Die Anleihe
gelangt zugleich in Rußland Frankreich England Oeſtreich und Holland
zur Emiſſion

Aufruhr im Grubengebiet
Jmmer ernſter geſtaltet ſich die Lage in dem durch das furchtbare

Grubenunglück von Courrières in allen Fugen erſchütterten nordfranzöſiſchen
Grubengebiet Trotz der den Truppen anbefohlenen Zurückhaltung hat ſich
die Stimmung der ausſtändigen Arbeiterſchaft mit jedem Tage
mehr erhitzt die radikale Richtung hat die gemäßigt ſozialiſtiſche jetzt völlig
in den Hintergrund gedrängt und betätigt ſich in wildem Aufruhr gegen
die ſtaatlichen Gewalten Aus Brüſſel liegt folgende Meldung vom 19vor Die Ausſtandsbewegung in NorbFrantreich nimmt mehr und mehr

revolutionären Charakter an Die Villa des Direktors Reumaux
in Lens wurde geplündert Zwiſchen den Streikenden und den Truppen
entſpann ſich ein ernſthafter Zuſammenſtoß Jn Lens das ohne Gas
beleuchtung iſt wurde das Straßenpflaſter teilweiſe aufgeriſſen und manche

Straßen durch Barrikaden und Drahthinderniſſe geſperrt Der
Matre und Deputierte Basly wurde von Aufſtändigen beſchimpft und mit
Steinen beworfen Von den durch Clemenceaus Order zur Paſſivität
verurteilten Offizieren und Soldaten wurden zahlreiche durch Stein
würfe ſchwer verletzt ebenſo mehrere Bergungsmannſchaften Miniſter
Clemenceau begab ſich geſtern ins Ausſtandsgebiet und verfügte die
Verſtärkung der Truppen Die Ausſtändigen durchziehen Lens mit dem
Ruf Brot oder Blut An der belgiſchen Grenze ſind Maßregeln
gegen die befürchteten Uebergriffe der franzöſſſchen Streikenden getroffen
worden

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 19 April
Privatklageſache Wie bereits kurz mitgeteilt endete die Privat

klage welche der Möbelfabrikant Willy Kroppenſtädt gegen den Redakteur
Theodor Bach angeſtrengt hatte mit der Freiſprechung des Beklagten und
Verurteilung des Klägers in die Koſten Der Kläger fühlte ſich durch den
Bericht des General Anzeiger über den Brand in der Kroppenſtädt ſchen
Fabrik beleidigt in dem es u a hieß Es liegt unzweifelhaft Brand
ſtiftung vor zumal faſt alle Zugänge zu den Räumen in denen das
Feuer wütete mit Möbelſtücken verſtellt waren auch durch die Decke von
der erſten nach der zweiten Etage Löcher geſchlagen ſind anſcheinend um
das Uebergreifen des Feuers zu fördern oder auch nur erklärlich erſcheinen
zu laſſen Noch im Laufe der Nacht wurden Tatſachen feſtgeſtellt welche
dahin führten daß einer der Brüder und Mitinhaber der Firma Willy
Kroppenſtädt unter dem dringenden Verdacht der Brandſtiftung verhaftet
wurde Dieſer beſtreitet mit aller Entſchiedenheit jede Schuld Am
anderen Tage veröffentlichten wir dann folgende Erklärung des Klägers
1 Der Brandſchaden an Möbeln beträgt nicht 10 15 000 Mark ſondern

ca 3000 Mark 2 Es iſt unrichtig daß die Zugänge zu den Räumen
in denen das Feuer herrſchte mit Möbelſtücken verſtellt waren 3 Es iſt
unrichtig daß durch die Decke von der erſten nach der zweiten Etage Löcher
geſchlagen ſind 4 Es iſt unrichtig daß Herr Willy oder Paul Kroppen
ſtädt wegen dringenden Verdachtes in Haft iſt Wir fügten dem hinzu
Auf Grund eigener Jnformationen können wir beſtätigen daß Herr Willy

Kroppenſtädt geſtern wieder entlaſſen worden iſt da die Ermittelungen
ergaben daß das Feuer wahrſcheinlich von einer anderen Perſon angelegt
iſt vielleicht auch noch andere Umſtände in Betracht kommen Jn anderen
hieſigen Blättern veröffentlichte die Firma Kroppenſtädt eine Erklärung in
der es am Schluſſe heißt Es liegt keine Brandſtiftung vor es
iſt ebenfalls keiner der beiden Jnhaber verhaftet worden ſondern
iſt dieſes alles nur der Erfindungsgabe eines übereifrigen Reporter
hirns entſprungen Selbſtverſtändlich iſt gegen den Verbreiter dieſer un
wahren Behauptungen von uns Gebr Kroppenſtädt ſofort Klage ein
geleitet worden und werden wir ſeiner Zeit über die Ergebniſſe Bericht
erſtatten Weil wir das Anſinnen auch dieſe ſonderbare Erklärung
zu veröffentlichen ablehnten ſtrengte Willy Kroppenſtädt die Klage an
und zwar auf Grund der s 185 und 186 des Str Buchs
indem er angab beleidigt zu ſein weil in Bezug auf ihn Tatſachen
behauptet ſeien welche nicht erweislich wahr und geeignet ſeien
ihn in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen Der Gerichtsvorſitzende
regte einen Vergleich an weil in den Berichten des GeneralAnzeiger die
Abſicht der Beleidigung nicht zu erblicken und zu bedenken ſei ob
der Beklagte nicht vielleicht lediglich ſeine journaliſtiſche Pflicht erfüllt
habe Der perſönlich anweſende Kläger lehnte aber einen Vergleich
ab Der Beklagte gab auf Befragen an daß in Halle wie in allen anderen
Großſtädten die Preſſe von der Polizei Mitteilung von wichtigen Vor
kommniſſen erhält So habe er auch Mitteilung von dem Großfeuer in
der Kroppenſtädt ſchen Fabrik erhalten und gleichzeitig ſeien ihm die Ver
haftung des Willy Kroppenſtädt und die Umſtände welche die Veranlaſſung
dazu gaben von der Polizei mitgeteilt worden Jm übrigen trat er den
Beweis darüber an daß der im General Anzeiger veröffentlichte Bericht
tatſächlich zutreffend war Als Zeuge wurde nur Polizeikommiſſar
Sommer vernommen der bekundete daß ihm auf der Brandſtätte
von dem Feuerwehrfeldwebel Barth berichtet worden iſt daß
allem Anſcheine nach Brandſtiftung vorliege Jnsbeſondere be
ſtätigte Zeuge daß ſämtliche Türen und Fenſter mit Möobelſtücken
verſetzt waren daß das Feuer wahrſcheinlich in dem unteren Stockwerke
ausgebrochen und durch ein Loch in der Decke in die obere Etage über
gegriffen habe daß unter dem Loche Hobelſpäne zuſammengekehrt waren
und Willy Kroppenſtädt eine Feuer Verſicherungspolice vorlegte wobei er
betonte daß die Police erſt nach drei Tagen ablaufe Willy Kroppenſtädt
wurde unter dem Verdachte der Brandſtiftung vorläufig in Haft genommen
Der Vertreter des Klägers Rechtsanwalt Herzfeld ließ danach die Klage

abgeſchloſſen ſind Die ruſſiſche Regierung hat die Verpflichtung über auf Grund des S 186 Str B ſtillſchweigend fallen Er verlangte

aber Beſtrafung des Beklagten und Verurteilung desſelben zu einer an
den Kläger zu zahlenden Buße von 300 M nach S 185 Zu der
öffentlichen Mitteilung von der Feſtnahme des Klägers habe kein Anlaß
vorgelegen und wenn Beklagter darüber aus Senſationsluſt doch berichte
habe ſo müſſe er die Verantwortung dafür tragen zumal kein anderes hieſiges
Blatt den Bericht gebracht habe und der des GeneralAnzeiger in die Preſſe
der ganzen Provinz übergegangen ſei Es ſei feſtgeſtellt daß Brandſtiftung
nicht vorliege Der Verteidiger des Beklagten Rechtsanwalt Riecke trat
in überzeugenden Darlegungen mit Entſchiedenheit und Erfolg für koſten
loſe Freiſprechung des Beklagten ein Durch die Beweisaufnahme ſe
feſtgeſtellt daß alle Angaben in dem Berichte des GeneralAnzeiger
tatſächlich richtig waren Danach falle die Anwendung des S 186 Str

B von ſelbſt fort Eine Beſtrafung nach S 185 Str B erſcheine
aber auch ausgeſchloſſen da aus dem Berichte hervorgehe daß der Be
klagte den Kläger nicht beleidigen wollte die Berichterſtattung vielmehr
lediglich im öffentlichen Intereſſe erfolgte Wenn ſich ſpäter herausgeſtell
habe daß wahrſcheinlich Brandſtiftung nicht vorliegt oder der Kläger doch
wenigſtens nicht als Täter in Betracht komme ſo ſei dies in angemeſſene
Form von dem Beklagten mitgeteilt Der Gerichtshof erkannte auf Fre
ſprechung des Beklagten und verurteilte den Kläger zur Tragung der
Koſten Die Urteilsbegründung ſchloß ſich in den weſentlichen Teilen
den trefflichen juriſtiſchen Ausführungen des Rechtsanwalts Riecke an

Betrug Der Jnvalide und Bierverleger Paul Barth ſtand vor
dem Schöffengericht des Betruges in 5 Fällen angeklagt B kaufte an
5 März in einem Zigarrengeſchäft ein großes Paket KyriaziZigaretten
öffnete zu Hauſe das Patet an einer Seite ſehr vorſichtig nahm ſämt
liche igaretien heraus praktizierte eine ganz minderwertige Ware dafür
hinein ſchloß das Paket wieder und brachte es dem Zigarrenhändler
der Bitte zurück es ihm wieder abzunehmen da er nur 50 Stück gebrauch
Wie er gerechnet ſo kam es auch Das Paket wurde zurückgenommen
und er erhielt aus einem andern ſchon offenen Paket 50 Stüg
Zigaretten dazu die Hälfte ſeines Geldes zurück Dasſelbe Manbyve
glückte ihm dann bald darauf auch bei einem andern Zigarettenhändler
Weiter bemühte er ſich Zigaretten an Reſtaurateure zu verkaufen Er
bot Pakete an in denen nur echte KyriaziZigaretten ſein ſollten tatſäch
lich hatte er zur Täuſchung nur die oberſte Lage mit dieſer Marke ve
ſehen Wie die Gerichtsverhandlung ergab iſt ihm dieſer Betrug in dre
Fällen geglückt Da der geſtändige Angeklagte erſt vor kurzem zu
Monaten Gefängnis verurteilt worden iſt ſo wurde auf eine Zuſatzſtr
von 6 Wochen er annt Dabei wurde ſeine damalige Notlage noch de
rückſichtigt

Militärgericht der S Diviſion
Halle 19 April

Jn ganz ungehöriger Weiſe hatte ſich eines Tages der Musketier
Michaelis vom Jnfanterie Regiment Nr 93 in Deſſau beim Exerziere
benommen Schon öfters hatte er ſich die Unzufriedenheit ſeines Unte
offiziers zugezogen An dieſem Tage ließ er ſich aber im Dienſte ſo gehen
daß der Unteroffizier ſeine Bewegungen als ſchlangenartig bezeichnete
Michaelis nahm darauf ſein Gewehr von der Schulter und ſagte zur
Unteroffizier Jch bin keine Schlange Der Aufforderung das Gewe
über zu nehmen leiſtete er nicht Folge d vielmehr dem Ober
leutnant vorgeführt zu werden Wegen dieſer Dis ziplinloſigkeit wurde e
zu 4 Wochen ſtrengem Arreſt verurteilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalJokal Berichte iſt nur mit Quallenaugade geſtattet

Halle 20 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 23 April nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verkauf von vier an der Zapfenſtraße und dem Schülershof be
legenen Bauſtellen
Regulierung der Wege am Galgenberge zur Verbeſſerung der Ab
flußverhältniſſe
Regulierung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwell
Straße

4 Petition betr die Beſſerung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöh
und HuttenStraße

r

c

5 Genehmigung zur Nachſuchung des Enteignungsrechts ſeitens de
Gas und Waſſerwerke

6 Antrag wegen Erhebung einer Vergütung für Anbringung von
Schaukäſten im Straßenluftraum

7 Genehmigung von Nachträgen
a zur Ordnung über Erhebung von Kanalbenutzungsgebühren
b zum Ortsſtatut betr Anlegung von Straßen und Plätzen

Halle a S
8 Verlegung des von der ſog Dreierbrücke nach der Ziegelwieſe

führenden Weges
9 Mittelbewilligung zur Abgabe ſteriliſierter Milch und Einrichtung

einer Säuglings Fürſorgeſtelle
10 Verpachtung eines urbar gemachten Ackerplanes am Goldberge
11 Petition wegen Beſſerung der Kommunikationswege in der ehe

maligen Giebichenſteiner und Trothaer Gemarkung
12 Bericht in Sachen Reviſion des Regulativs über Zahlung vor

Retſekoſten und Tagegeldern
Bericht über anhängige bürgerliche Rechtsſtreitigkeiten
Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage

Geſchloſſene Sitzung
15 Jnitiativantrag betr das Amtseinkommen des Stadtbaurates

Hochbau

16 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
17 Wahl eines Schiedsmannes für den 13 Bezirk

Profeſſor Werner Meine kurze traurige Vergangenheit liegt
vor Jhnen wie ein aufgeſchlagenes Buch

Sie iſt rein und kriſtallhell
Ja weiß der Himmel Jch fühle mich durchaus vorwurfs

frei und mußte dennoch eben Vorwürfe und Beſchuldigungen
anhören die mich zwar nicht treffen können denn wäre das der
Fall ſo würde ich nicht mehr wagen einem ehrenhaften
Menſchen ins Auge zu blicken von denen ich mich aber ange
ekelt und beſchmutzt fühle als hätte man Schlamm aus ſumpfigen
Gewäſſern nach mir geſpritzt

Frau Benoni Frank betrug ſich hier in ſo unverantwort
licher Weiſe

Jch klage ſie keineswegs an Wohl mag es auf der
ganzen Welt kein bedauernswürdigeres Weib geben doch daß
ſie mir die ſich wahrlich keines ſträflichen Gedankens bewußt
iſt die Schuld an ihrem Unglück beimißt tut mir weh und
erniedrigt mich in meinen eigenen Augen Mit dem Oheim
möchte ich nicht von dem heutigen häßlichen Vorfall reden bin
aber auch nicht ſtark genug um ganz allein darüber hinweg zu
kommen

So würdigen Sie mich doch Jhres vollen Vertrauens
Bibt es wohl jemand der feſter von Jhrer fleckenloſen Reinheit
überzeugt der Jhnen mit treuerer Freundſchaft ergeben wäre

Nein Sie ſollen mir raten und helfen und auf Jhren
ſtarken Arm will ich mich ſtützen

Lange ſprach Lilian mit Horſt
Franks Rückkehr nach M ereignet hatte klar ſchildernd
ohne etwas zu beſchönigen oder zu verbergen Von ſeiner
Ruhe und Feſtigkeit allmählich ermutigt fühlte ſie wie der
Sturm in ihrem Jnnern ſich beſänftigte und wie ſie das ver
lorene ſeeliſche Gleichgewicht wieder gewann Wie eine Empfindung
holden ſüßen Ausruhens wie das wohltuende Bewußtſein
nach langer Jrrfahrt wieder daheim und geſchützt zu ſein kam
es über ſie

ihm alles was ſich ſeit

Sonnenſchein über ihr feines Geſicht und ihre Hand ruhte
länger als ſonſt in der des Freundes

16 Kapitel

Priska ihrer Herrin mit faſt fanatiſcher Anhänglichkeit
ergeben ſandte Frank nicht ſelten finſtere zornige Blicke nach
Sie liebte Bronislawa wie ihr eigenes Kind hätte jede Kränkung
die dieſer zugefügt wurde empfindlich rächen mögen und begann
den Mann zu haſſen der ſein ſchönes Weib nicht auf den
Händen trug

Da trat eine Wandlung zum Beſſeren ein Auf wild toſende
Stürme folgt nicht ſelten gänzliche Windſtille Es iſt dann
als ſei die Natur zu ermattet um den wütenden Kampf fort
zuſetzen Dieſes Ruhebedürfnis ſchien ſich auch in Franks Seele
geltend zu machen Offenbar war er des ewigen Unfriedens
müde und entſchloſſen ſich und ſeiner Gemahlin das Leben
wenigſtens erträglich zu geſtalten

Er kam ihr freundlicher als ſonſt entgegen blieb den
gemeinſchaftlichen Mahlzeiten nicht mehr fern und vermied alles
was erneuten Zwiſt herbeiführen konnte

Bronislawas bereits erſtorbene Hoffnungen trieben friſche
Keime Eine Seele die mit allen Faſern an dem ſchon für
verloren Gehaltenen hängt glaubt ſo gern daß es wieder
erſtehen könne

Mit zitternder Freude und banger Zärtlichkeit begegnete ſie
nun auch Hans die bleiche kümmerliche Blüte ſeiner neu
erwachenden Zuneigung pflegend und hütend wie die koſtbarſte
Treibhauspflanze

Es war etwas Rührendes in dem demütigen Beſtreben des
ſtolzen Weibes dem Herzen des Gatten langſam Schritt für
Schritt wieder näher zu kommen

Er liebt mich doch Fremde Einflüſſe berücken ihn wohl
haben aber jetzt ihre Macht eingebüßt Er kehrt zu mir zurück
ſagte ſie am Abend des 16 Januar zu Priska welche die
ſchillernde Flut des rotgoldenen Haares entfeſſelte

Komödie nichts als Komödie Er ſpielt mit Dir wie die
Katze mit der Maus und will Dir Sand in die Augen ſtreuen

Schweige herrſchte ihr Bronislawa zu Hat Kaſimir
Dich etwa gedungen Scheint es doch beinahe als ſpräche
aus Deinem Munde zu mir

Das vergebe Dir Gott rief Priska zornig Mit Leuten
denen alles um Geld feil iſt haſt Du ja ſchon genug zu tu
gehabt ſollteſt mich aber nicht dazu zählen Wenn auf irgend
jemandes Treue und Ergebenheit ſo darfſt Du auf meine rechnen

Wer Dir ein Leid zufügt den möchte ich mit meinen Händen
erwürgen und mit meinen Zähnen zerreißen mag er nun Frank
oder Tarnowsky oder irgendwie heißen Glaubſt Du mir s
nicht dann will ich lieber gleich meiner Wege gehen zieht s
mich doch ohnedem mit tauſend Ketten nach der Heimat
Lieber dort halb verhungern als hier in Saus und Braus
leben das glänzende Elend tagtäglich anſehen nichts daran
ändern können und mir auch noch ſolchen Schimpf antun laſſen

Bleibe doch rief Bronislawa der Gekränkten nach Muß
ich denn auch Dir gegenüber jedes Wort auf die Wagſchalelegen Was ich ſagte war nicht böſe gemeint Dein Vner

ſpruch reizte mich nur So lange ſchon iſt alles grau und
finſter um mich geweſen Weshalb mißgönnſt Du mir den
erſten wärmenden freundlichen Sonnenſtrahl

Jhn Dir mißgönnen Nein wahrhaftig nicht Nur fürchte
ich was Du dafür hältſt iſt gar keiner ſondern Sumpflicht

Ungeduldig ſchüttelte Frau Benoni das ſchimmernde Haar
welches ihr tief in die Stirn fiel zurück Quäle Dich nicht
mit derartigen Einbildungen Das neue Jahr wird mir neuen
Segen bringen denn das alte endete unter glückbringenden
Zeichen Zum erſten Male ſeit Monaten begebe ich mich wieder
mit meinem Gatten in Geſellſchaft und er ſelbſt war es der
mich darum bat Weißt Du was dieſe Bitte bedeutet

Nein brummte die Alte verdrießlich
Die Wiederkehr ſeiner Liebe und damit auch die Wieder

kehr aller irdiſchen Glückſeligkeit für mich
Als Profeſſor Werner ſpäter Abſchied nahm ging es gleich Nein er liebt Dich nicht erwiderte die Alte hart Fortſetzung folgt
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18 Wahl eines SchiedsmannsStellvertreters für den 6 Bezirk

19 Wahl eines Vorſitzenden und eines Pflegers für den 8 Armen
bezirt

20 Wahl eines Pflegers für den 25 Armenbezirk
Der StadtverordnetenVorſteher

W Dittenberger

Perſonalnachrichten Angenommen ſind zu Poſtagenten der
Ortsvorſteher Dietrich in Dietersdorf Südharz der Schuhmacher Haber
jand in Gnölbzig Mansf Seekreis Frau Kuhrmann in Kleinröſſen
Kreis Schweinitz Elſter der Kaufmann Kurzhals in Steigra Unſtrut
der Bäckermeiſter Proske in Wuitz Kreis Zeitz der Militärinvalide Rieſe
in Niederſchmon und der Bäckermeiſter Wittenbecher in Trebnitz Kreis
Weißenfels Verſetzt ſind der Poſtſekretär Krauſe von Weißenfels nach
Elſterwerda der OberPoſtaſſiſtent Sackwitz von Querfurt nach Naumburg
die Poſtaſſiſtenten Max Dietrich von Torgau nach Halle Hoppe von
Steigra nach Weißenfels Kaczmarczyk von Schmiedeberg nach Weißenfels
Richter von Hamburg nach Halle Roſch von Kleinröſſen nach Falkenberg
Trabitzſch von Trebnitz nach o der Telegraphenaſſiſtent Becker von
Halle na burg Der Poſtagent Ehricht in Niederſchmon iſt aus
dem Poſtdienſt freiwillig ausgeſchieden

Perſonalien Der Regierungsbaumeiſter des Eiſenbahnbaufachs
Heinrich Müller hierſelbſt iſt der Königl Eiſenbahndirektion zur Be
ſchäftigung überwieſen Der Regierungsaſſeſſor Meißner bisher in
Eſſen a iſt zur Königl Eiſenbahndirektion in Halle a S verſetzt
worden

Für die Hilfspredigerſtelle an der Stephanuskirche ſteht
vereits wieder eine Vatanz in Ausſicht da Herr Hilfsprediger Schuckert
vom Patron für die Pfarrſtelle in Dähre bei Salzwedel berufen iſt Der
für die Nachfolge in Ausſicht genommene Herr Hilfsprediger Johannes
Hübner wird am Sonntag Quaſimodogeniti um 10 Uhr in der Stephanus
tche predigen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die An
I iräge des Magiſtrats auf Regulierung der Wege am Galgenberge zur

Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe abgelehnt dagegen anderweite Vor
ſchläge der Baukommiſſion genehmigt Zur Regulerung der Turmſtraße
zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwellſtraße bewilligte die Kommiſſion nach den

Vorſchlägen der Baukommiſſion 21 500 Mk Der von dem Magiſtrat vor
jelegte Nachtrag zur Ordnung betr Erhebung von Kanalbenutzungsgebühren
und ein zweiter Nachtrag zum Ortsſtatut betr Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen fand mit einigen Abänderungen die Genehmigung
der Kommiſſion Die StadtverordnetenVerſammlung hatte den Magiſtrat
erſucht wegen der Erhebung einer Vergütung für Anbringung von
Schaukäſten im Straßenluftraum eine Vorlage zu machen Der Magiſtrat
iſt der Anſicht daß eine SchaukaſtenAnerkennungsgebühr erhoben werden
muß ſchon um die Rechte der Stadt wahren zu können Er will aber
Schaukäſten ſolcher Gewerbetreibender welche ein Einkommen von weniger
als 1500 Mk haben oder keinen Laden beſitzen freilaſſen Die Finanz
kommiſſion ſchloß ſich der Anſicht des Magiſtrats an ſie wünſcht aber
daß für die Gebühr beſtimmte und möglichſt niedrige Sätze feſtgeſetzt werden
und empfiehlt deshalb dem Plenum der Stadtverordneten Verſammlung
für dieſes Jahr die Erhebung der Schaukaſtengebühr nach den bisherigen
Sätzen zu genehmigen den Magiſtrat aber zu erſuchen vor Feſtſetzung
des nächſten Haushaltsplans nochmals eine Vorlage zu machen Der
Verkauf von vier an der Zapfenſtraße und dem Schülershof belegenen

R Bauſtellen zum Preiſe von 31 Mk pro qm wurde genehmigt Ferner
bewilligte die Kommiſſion zur Abgabe von ſteriliſierter Milch während der

heiten Jahreszeit wie in den Vorjahren 2500 Mk Der wiederholt vor
M gelegte Antrag zur Einrichtung einer Säuglings Fürſorgeſtelle 3000 Mk

z wurde aber abgelehnt Die Verpachtung eines urbar ge
machten Teiles der Sandgrube am Goldberge an die Firma Gebr Nagel
wurde genehmigt

Entziehnng aus der Fürſorge Erziehung Die am
R 7 Januar 1888 geborenen Tochter der Frau Eck in Halle a S iſt wegen
I verſchiedener Streiche im Jahre 1904 der Fürſorgeerziehung überwieſen

4 t hewwt lligen
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M und in eiuer Erziehungsanſtalt untergebracht worden Am 2 Januar d J
hat Martha Eck verſuchsweiſe einen Dienſt angetreten aus dem ſie aber
bereits in der Nacht zum 9 Januar entlaufen iſt Es lag nahe daß ſie
ſich zu ihrer Mutter begeben hatte was kurz darauf auch ermittelt wurde
Frau Eck verleugnete aber Beamten der Erziehungsanſtalt gegenüber die
Anweſenheit ihrer Tochter die ſie bei einer zwei Treppen höher wohnenden
Nachbarin verſteckt hatte Dies blieb ſelbſtverſtändlich nicht verborgen und
wurde Frau Eck wegen Entziehung ihrer Tochter aus der Fürſorge Erziehung
gemäß S 21 des Geſetzes unter Anklage geſtellt Vor der erſten Straf
Riammer des Landgerichts gab die Angeklagte als Grund ihres Verhaltens

M an daß ſie die Tochter bei ſich behalten wollte damit dieſe ſie während
der Dauer ihres Krankſeins pflegen könne Der Gerichtshof nahm bei der
Strafabmeſſung auf dieſen Umſtand genügende Rückſicht und verurteilte
die Frau zu vierzehn Tagen Gefängnis Jn der zu Prorokoll des Ge
richte ſchreibers erklärten Reviſion gegen dieſes Urteil gab die Angeklagte
an ſie habe beim Erſcheinen ihrer Tochter angenommen daß ſie aus der
Fürſorgeerziehung bereits entlaſſen ſei und ſie ſei ſich deshalb bei ihrer
Aufnahme keines Unrechts bewußt geweſen Auf dieſe neue Anführung

M durfte in der Reviſionsinſtan keine Rückſicht genommen werden Da
ſonſt in dem erſten Urteil eine Rechtsverletzung nicht erblickt werden konnte
mußte der erſte Strafſenat des Kammergerichts das Rechtsmittel als un
begründet zurückweiſen

Frühlingsfeſt im Stadttheater Die in bunter Reihe wechſeln
Darbietungen werden durch zwet größere Erfriſchungspauſen unter

brochen währenddem der Ball auf der Bühne erſt nach Schluß des ganzen
l Bvrogramms beginnt Der Abend wird eingeleitet durch eine Kompoſition

des erſten Kapellmeiſters Herrn Bernhard Tittel der ſein Werk ſelbſt leiten
wird Es ſolgt darauf eine große Ballettizene Jm Frühling in der
j außer dem geſamten Ballett auch noch vom Schauſpiel Frl Hollmann

j Frau Laßner Herr Dohme und Herr Bruno mitwirken Die Einſtudie
rung des Balletts hat die Ballettmeiſterin Frau Adele Stahlberg Wieſt

I übernommen Nachdem ſich nun noch die Herren Becker Böttcher Au
I mann und Birkholz als komiſche Quartettſänger betätigt haben folgt ein
I GSeſamtgaſtſpiel des Haus und Hoftheaters zu Nietleben das zurzeit

unter der Leitung des Generalintendanten Herrn von Gucki ſteht
Zur Aufführung gelangt ein großes Senſationslebensbild in ſpani
ſchem Koſtüm mit dem Titel Don Carlos oder der
Spanien oder der unnatürliche Sohn mit
Im Tode vereint einein leber

Beleuchtung Der 2 Teil des Programms bringt Eme Regieſitzung
an der die wichtigſten Perſonen eines Theaters teilnehmen un

der Duektor der Regiſſeur Jnſpizient und Souffleur die alle gemeinſam
tem armen Dichter zei wenig er vom Theater und vor allem

ſeinem eignen Stück verſteht Es folgt ein Tanz Duett von Oskar
vorgetragen von den Damen v Boer und Fiebiger ferner ein

eimodrama Ein fataler Jrrtum und dann Herr Soomer mit einem
t Die Schlußnummer des 2 Teiles bildet Cavalleria Ruſticana

neueſter textlich und muſikaliſch umgearbeiteter Auflage Was einem
Kapellmeiſter alles paſſieren kann zeigt die erſte Nummer des 3 Teils

und daß man ein fünfaktiges Drama in 5 Minuten ſpielen kann wenn
es ſtenographiert iſt die dritte Nummer Mit einem Maientanz ver
vollſtändigen Frl Sarta und Herr Böttcher mit humvriſtiſchen Quartetten
die Damen Stoll Grimm und die Herren Becker und Aumann das Pro

eramm Den Abſchluß bildet das bekannte Couplet aus der Götter
j dämmerung mit neuen aktuellen Strophen

Stadttheater Am Sonntag nachmittags 3 i Uhr findet die
Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 25 Pf ſtatt Jn

zene geht die Oper Der Poſtillon von Lonjumeau Abends wird noch
s zum letzten Male und als drittletzte Opernvorſtellung der Spielzeit

Die verſunkene Glocke von Zöllner gegeben mit den Herren Soomer
Dr Banaſch und Frl Fiebiger in den Hauptpartien Montag abends

Uhr geht als vorletzte Opernvorſtellung Triſtan und Jſolde von
R Wagner in Szene Dienstag wird Macdeth wiederholt und Mitt
woch als Abſchluß der Opernſpielzeit Die Meiſterſinger von Nürnberg
worin ſich die Herren Dr Banaſch und Soomer vom hieſigen Publikum

verabſchieden

Neues Theater Am Sonnabend bleibt das Neue Theater einer
Vereinsfeſtlichkeit halber geſchloſſen Am Sonntag nachmittag findet die
leßte diesjährige Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg
ſtatt und gelangt dabei Blumenthals Luſtſpiel Der Schwur der Treue
zur Aufführung Am Sonntag abend 85 Uhr geht zum erſten Male die
dreiaktige Luſtſpielnovität Unſere Käte in Szene und daran anſchließend
der Einakter Blau Beide Einakter werden am Montag zum erſten
Male wiederholt und r als Abonnements Vorſtellung des Novitäten
Zykins Nochmals ſei beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß alle
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Walhalla Theater Die für den 29 Mai ds Js angeſetzte
Zwangsverſteigerung des Walhalla Theaters iſt wie wir einer Notiz des
artiſtiſchen Fachblattes das Programm entnehmen auf Antrag der
Hypothekengläubiger aufgehoben Der Beſitzer des Grundſtückes Herr
Eichler ſoll mit Herrn Forbée in Berlin einen Vertrag geſchloſſen haben
wonach letzterer das Theater welches einen Vergröherungsbau erfährt
käuflich übernimmt Die Bildung einer Geſellſchaft für dasſelbe iſt dem
nach fallen gelaſſen worden Herr Forbée macht in der gleichen Zeitung
bekannt daß er das Walhalla käuflich erworben hat der Neuzeit ent
ſprechend völlig renovieren läßt und die Eröffnung am 1 September ds
Js erfolgt

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hat am Dienstag den 24 April abends 81 Uhr Monatsverſammlung
im kleinen Saale der Kaiſerſäle Die Tagesordnung lautet 1 An
ſprache zum Gedächtnis Eugen Richters 2 Vortrag des Herrn Rechts
anwalt Wolfgang Herzfeld Die Entſtehung und die Bedeutung der
Schwurgerichte

Der Ev Männer und Jünglingsverein I feiert am Sonn
tag den 22 April ſein 52 Jahresfeſt Nachmittags 3 Uhr findet im
Saale des Hoſpizes Mauerſtraße 7 eine kirchliche Feier ſtatt wo Herr
Paſtor Haarmann die Anſprache halten wird Hieran ſchließt ſich um
4 Uhr Kaffeetafel und Begrüßung der hieſigen und auswärtigen Delegierten
und ſonſtigen Gäſte Jm Mittelpunkt der abends 8 Uhr im Saale ebenda
beginnenden Nachfeier ſteht neben Muſik und Geſangsvorträgen ſowie
Deklamationen ein Vortrag des Herrn Lehrer Göll über Unſere Vater
ſtadt Halle im Jahre 1806

Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Sitz Trier Der Ortsverein Halle hält ſeine Monatsverſammlung am
Sonnabend den 21 April im Reſtaurant Eiskeller ab

Betriebsftörung Geſtern nachmittag 5 Uhr entſtand in der
Magdeburgerſtraße an der Erdleitung der Stadtbahn aus nicht bekannter
Urſache Kurzſchluß Es erlitten hierdurch ſämtliche auf der Strecke be
findliche Motorwagen eine Verſpätung von 4 Minuten

Selbſtmord Heute vormittag zwiſchen 6 und 7 Uhr wurde der
Schuhmacher Eduard Krüger in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden

Herzſchlag Geſtern nachmittag 4 Uhr wurde der Droſchkenkutſcher
Hermann Barth Sophienſtraße 27 beim Abſteigen von ſeiner Droſchke
vor dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 65 vom Herzſchlag betroffen B
erholte ſich zunächſt wieder und ſollte dann in ſeiner Droſchke nach der
Klinik gebracht werden doch hatte ihn auf der Fahrt dorthin der Tod ereilt

mit Schluß der Saiſon Sonntag

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Auf geboten 189 April Der Arbeiter Ernſt Schaaf und Klara
Naumann geb Pabſt Fichteſtr 9 Der Regierungsaſſeſſor Dr jur Max
Alter und Margarete Schulz Wiesbaden und Lafontatneſtr 25

Eheſchlte tungen 19 Aprtl Der Geologe Dr phil Axel Schmidtund Erna Zieler Stuttgart und Reichardtſtr 6 Der wiſſenſchaftliche
Hilfslehrer Franz Krull und Hilda Allendorf Rudolſtadt und Ludwig
Wuchererſtr 69

Geboren 19 April Dem Arbeiter Robert Wilke ein S Walter
Gr Wallſtr 42 Dem Brauer Richard Maas eine T Charlotte Fichte
ſtraße 2 Dem Schloſſer Bruno Michaelts ein S Paul Leopoldſtr 5
Dem Arbeiter Louis Brückner ein S Friedrich Schulberg 12

Geſtorben 19 Aprth Ein unbekanntes Mädchen ca 14 Tage alt
Der Kaufmann Paul Kirchner 42 J Getſtſtr 54

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 Aprilh Der Baugewerksmeiſter Willy Söffing und

Gertrud Roeber Niemegerſtr 20 und Dorotheenſtr 1 Der Bankbeamte
Albert Beck und Marte Wetchelt Hochſtr 6

Geboren 19 Aprih Dem Brauer Wilhelm Marks ein S Paul
Steg 10 Dem Reſtaurateur Alwin Gentſch ein S Kurt Halberſtädter
ſtraße 3 Dem Schloſſermeiſter Robert Engelmann ein S Arno Große
Brauhausſtr 4 Dem Arbeiter Guſtav Müller ein S Artur Forſter
ſtraße 12 Dem Kaufmann Paul Roſenberger ein S Arno Kleine
Brauhausſtr 14

Geſtorben 19 April Des Eiſendreher Robert Lindner S Walter
8 Mon Mansfelderſtr 5 Der Verſicherungs Inſpektor Emtl Goltzſch55 Freitmfelderſtr 42 Der Zahnarzt Fest Kneiſel 55 Alte
Promenade 23

Auswärtige Aufgebote
Der Geſchäftsführer Heinrich Hotze und Margarete Kropnick Halle a S

und Eilenburg Der Pfarrer und Kgl Leutnant a D Oskar Heyner und
Helene Günther Memleben und Wernigerode

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 20 April Meid 1 So Reidung des B

Dfer des Froheo 2 ſ e 7 M Jdie Opfer des Erdbebens in Calabrien tätig geweſene

Nachdem das jür

deutſche Hilfs
komitee in gleicher Eigenſchaft auch für die durch den Ausbruch des
Veſuvs Geſchädigten neu konſtituiert worden iſt hat der Kaiſer dem
Vorſitzenden des Komitees Prinzen Salm Horſtmar eine Spende im
Betrage von 10000 Mark überwieſen

Metz 20 April Wolff s Bur Geſtern nachmittag fand im hieſigen
Generalkommando eine Trauerfeier für den verſtorbenen kommandierenden

General des XVI Armeekorps Stötzer ſtatt Der Feier wohnten als Vertreter

des Kaiſers der kommandierende General des VIII Armeekorps General
der Kavallerie Generaladjutant von Deines ferner der Statthalter von
ElſaßLothringen Fürſt zu Hohenlohe Langenburg Vertreter
mehrerer Bundesfürſten Abordnungen aller Regimenter des Armeekorps
ſowie eine Abordnung des 2 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 32
aus Meiningen und die Spitzen der Zivilbehörden bei Nach der Feier
wurde der Sarg nach dem Garniſonkirchhofe übergeführt Die Truppen
der Garniſon bildeten Spalier

Rom 20 April
der König geſtern nachmittag Visconti Venoſta t
ſtündige Unterredung mit ihm Es verlautet der Papſt ſei herz
leidend und hüte ſeit zwei Tagen das Bett

Liſſabon 20 April Wolff s Bur
in Gegenwart der königlichen Familie und hohen Würdenträger den inter
nationalen mediziniſchen Kongreß Hahlreiche deutſche engliſche
belgiſche und holländiſche Delegierte wohnten der Feier bei Der König
ſeierte in ſeiner Anſprache die intellektuelle moraliſche und ſoziale Soli
darität und ſprach den Wunſch aus daß wiſſenſchaftliche Kämpfe die
alleinigen internationalen Kämpfe der Zukunft ſein würden

Serajewo 20 April Wien Telegr
11 Uhr wurde hier ein kur es heftige
in Richtung WeſtOſt verſpürt

Das Erdbeben in Kalifornien
Newyork 20 April Wolff s Bur Eine Nachricht aus San

Francisco ſagt bezüglich der telegraphiſchen Erkundigungen über den
Verbleib von Amerikanern und Ausländern die ſich während der
Kataſtrophe dort aufgehalten haben ſollen daß ſolche Ermittelungen zur
Zeit wegen der herrſchenden Verwirrung ganz unmöglich ſeien doch ſei
anzunehmen daß die Beſucher der großen Hotels ſich meiſ
können Die Liſte der Toten ſcheint auf mehrdte
zuſchwellen

Newyork 20 April Meldung des B Nach geſtern
hier eingetroffenen Depeſchen aus Oalland ſind die itgli
Conried Enſembles in San Francisco ſämtlich gere

Newyork 20 April Meldung des B San Fran
cisco wird für vollſtändig verloren gehalten Das Feuer ergreift
immer weitere Wohnungsviertel Die Paläſte in Nob Hill brennen Das
FairmountHotel das zwei Millionen koſtete und einer Frau Oelrichs

De TMWaol G al w5Wolffs Bur Der Tribuna zufolge empfing
s

Der König eröffnete geſtern

Geſtern vormittag

s wellenförmiges Erdbeben

21 April Deltte 5gehört iſt ganz vernichtet Jede Löſchung ift unmöglich da es an Waſſe
fehlt Die Spritzen der Nachbarorte kehren deshalb ohne in Tätigkeit ge

treten zu ſein zurück Ganze Blocks wurden mit Dynamit ge
ſprengt um das Feuer aufzuhalten was aber bisher aucd
nutzlos war Hunderttauſende ſind brotlos und ohne Obdach
Die Stadt gleicht einem ſtets wachſenden Feuermeer Da
Jrrenhaus in Salinas iſt vernichtet 30 ſeiner Jnſaſſen
ſind tot Tiefe Riſſe machen die Straßen unpaſſierbar Alles flieht ver
zweifelt Die Banken retten ihre Wertſachen in Droſchken Der bekannte
Badeort Terminal Jsland iſt durch eine Sturzwelle vernichtet Sieben
hundert Jrrſinnige entflohen aus dem Jrrenhaus Niemand wagt die
Häuſer zu betreten aus Angſt daß neue Stöße eintreten Tauſende ſind
ohne Kleider da ſie in Nachtgewändern entflohen Der Geſamtverluſt iſt
noch unüberſehbar weil die Nachrichten aus dem Jnnern fehlen Schätzungs

weiſe verlautet von 10,000 Toten und 20,000 Verletzten Die
kaliforniſchen Petroleumfelder ſind ſchwer geſchädigt

Newyork 20 April Reut Bur Die Gebäude der Southern
Pacific Eiſenbahn in der Stadt San Francisco ſelbſt ſind zerſtört
Die Züge fahren aber weiter von der Station San Francisco Süd ab
und bringen die Flüchtlinge auf dem Wege über die Halbinſel uach San
Joſs Viele Flüchtlinge treffen mit der Eiſenbahn in Los Angeles ein

Newyork 20 April Meldung des B Bürgermeiſter
Schmitz meldet Das Feuermeer iſt jetzt lokaliſiert Kommandierender
General Funſton gibt die Zahl der Obdachloſen auf 100000 an Die
Zeitungen ſchätzen den Geſamtſchaden auf 200000000 Dollar
den Verluſt an Menſchenleben auf 1000 Viele Nachbarſtädte erlitten
enormen Schaden namentlich ſoll Santa Roſa einen Trümmerhaufen
bilden woſelbſt 10000 obdachlos ſind Jn Saint Agnes iſt das Jrren
aſyl mit 260 Jnſaſſen verbrannt San Joſos iſt rieſig beſchädigt

Newyork 20 April Meldung des B Das Opern
haus in San Francieco iſt unverſehrt Der Direktor telegraphierte
an die Familien der Künſtler daß alle Sänger und Muſiker ge
rettet ſeien Telegramme aus Europa lagern in ſolcher Zahl in
Chicago daß ihre Ablieferung ſelbſt unter normalen Verhältniſſen eine
Woche erfordern würde Dabei arbeitet jetzt von Sacramento weſtwärts
nur ein Draht

Newyork 20 April Wolffs Bur Den letzten Berechnungen
zufolge berrägt die Zahl der Toten in San Francisco 5000 doch
iſt dieſe Angabe noch nicht beſtätigt General Funſton telegraphiert
daß das Feuer in San Francisco auf die Vanneß Avenue übergegangen
iſt und in weſtlicher Richtung weiterfrißt Dem Polizeihauptquartier iſt
gemeldet worden daß das Unterſchatzamt gänzlich zerſtört iſt mit
Ausnahme der Keller die das Geld enthalten und die genügend ge
ſchützt ſind

Waſhington 20 April Wolff s Bur Das Marine Departement
hat von dem Befehlshaber des Pacific Geſchwaders nach dem Erdbeben
die Meldung erhalten daß das Geſchwader unverſehrt geblieben ſei
General Funſton hat das Kriegédepartement telegraphiſch erſucht ſoviel
Zelte und Nahrungsmittel wie möglich zu ſenden da gegen 200 000
Menſchen obdachlos und nur geringe Vorräte von Lebensmitteln vor
handen ſeien Alle Regierungsgebäude in der Stadt ſeien zerſtört Der
Schatzſekretär hat telegraphiſch 10 Millionen Dollars von Newyork
nach San Francisco überweiſen laſſen

Chicago 20 April Meldung des B Die Verſiche
rungsriſiken der Feuerverſicherungs Geſellſchaften die die in San
Francisco entſtandenen Verluſte zu decken haben werden dürften ſich
auf etwa 250 Millionen Dollar alſo weit über eine Milliarde Mark
belaufen

Oakland 20 April Reut Bur
urteilen die das Feuer in San Francisco macht werden jetzt faſt

Menſchen ohne Obdach ſein Die Möglichkeit einer
Hungersnot iſt bereits nahegerückt da die Stadt nie mehr als für drei
Tage Vorrat von Nahrungsmitteln hat Das Charakteriſtiſche bei der
Kataſtrophe iſt die bemerkenswerte Ruhe der Einwohner die ſcheinbar von

Nach den Fortſchritten zu

300000

der Größe des Unglücks halb betäubt ſind und ſich erſt in einigen Tagen

den ganzen Schrecken der Lage vergegenwärtigen werden Zahlreiche
Meldungen beſfagen daß Leute die bei Plünderungen
wurden erſchoſſen worden ſind

Oakland 20 April Reut Bur Das Feuer in San Francisco
wütet immer noch fort Es beſteht keine Möglichkeit ſeiner weiteren Ver
breitung Einhalt zu tun bis es aus Mangel an Nahrung ſelbſt erloſchen
ſein wird Die Stadt iſt der Vernichtung verfallen obgleich die Be
hörden immer noch Gebäude in die Luft ſprengen in der vergeblichen

Hoffnung

G 5velroffer

die Flammen dadurch zu erſticken Der Vorrat an Spreng
ſtoffen geht indes zur Neige und der Pulvervorrat des Regierungs
arſenals iſt erſchöpft Alle Geſchäftsgebäude und faſt die Hälfte des
Wohnungsviertels der Stadt liegen bereits in Trümmern

Aus dem Geſchäftsverlkehr
Das Hotel Wettiner Hof Magdeburgerſtraße iſt vor

einigen Tagen von Herrn Fritz Stamm welchem infolge ſeiner lang

T r r 3 M 12jahrigen Tatigkeit als Jnhaber nur erſter uſer der Ruf als tü tiger
Potelter vorausgeht wieder neu eröffnet worden

c

D 5 r 5 4 JGeſchäftsverlegung Die ſeit ca 12 Jahren beſteher des
Penn m nen J r p Wbeſten Renommees erfreuende Firma Joh Nietzſchmann Ki tagazin

r hbhmentahri thr 322 t J r richund Rahmenfabrik hat ihre Geſchäftslokalitäten von Gr Ulrichſtraße 12
nach Kleinſchmieden 6 Ecke Gr Steinſtraße verlegt

Pferdemarkt und Lotterie zu Magdeburg Jn Verbindung
1tt der von 26 m 9 Man 5 7 911 Norr enen e ru dem vom S bis t di b leill elin Magdeburg ſtattfindenden Markt und Ausſtellung beſter Gebrauchs

n t chJ 4und Luxuspferde findet auch in dieſem Jahre eine Lotterie ſtatt w
v Pferd Tahrrs der unter alen DECquipagen Pferde yahrrader darunter elegante Damenraäder u m

2 hin Se lI rMotorzweiräder Nähmaſchinen Waſchmaſchinen Silberſachen Uhren und
eine große Anzahl anderer nützlicher Haus und Wirtſchaftsge ind
Verloſung gelangen Einſchließlich Reichsſtempel koſtet das Los nur
eine Mark Der General Vertrieb iſt wie ſeither der Firma Hermann
Semper Magdeburg Kaiſerſtr 90 übertragen welche Loſe im Einzelne
wie auch an Wiederverkäufer verſendet

Wenn Hausputz 18 wenn t i allen Ecken das
große Reinmachen beginn

das Putzen Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben Kratzen S lern
dann bewährt ſich wie ſchon ſeit langen Jahren dabei am der
bekannte Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band Bitte probieren

e JRechts Auskunftei des GeneralAnzeiger

F AlelgekKoſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachriz ſtraße
oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe
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5 Rabatt auf alle
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Tretbar s reizende Modelle System 500 501 für 30 Mk
wagen 47 tür 25 MK s0ehsmal ve416 nur 20 MK R brp rinzesswagen 17
4 6 8 und 10 Mk

Mk ru ma Kinderwagen 12 MK
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Cheviotlernen echten r reine Schafwolle unzerreissbar

Mark franko Direkter Versand nur guter Stoffneuheiten
zu Anzügen halete ts osen bei billigen Preisen h S Vergleich überrascht
Aus über 1000 Postorten liegen Nachbestellungen und Em lungen vor Verlangen Sie
Muster ohne Kautfzwang und porte freirei Bootzkes in Düren R 41 bei M

Was ist Reise
Fin eleganter zugstoff in mo140 er reit a kosten 12

Jede kluge und ſparſame Hausfrau kaufe nur

SOBD RM
Geſetzlich geſchützt

Was iſt Sodex
wird ſtatt Soda und Seifenpulver gebraucht Es iſt vien 9 wird So S uodes ergiebiger als Soda und macht die viel teureren Seif
pulver überflüſſig Ein Eßlöffel

nS Z erzgibt ein beſſeres Reſultat als Pfund der meiſtS S S gebrauchten Soda
St en wird für die Wäſche gebraucht Wäſche mit etwas
S eingewe cht läßt ſich lernt ſowohl mit der Hand

m ſehr ſchmutzlöſend n et und die Wäſche blendend weiß
Soden W
c iſt rautiert rein und unſchädlich wirkt desinfizierend unde S garantiert rein d unſchädli

e v e iſt da wafferfrei viel vorteilhafter als Soda
m d im shalt in der Küche Hotels und ina um F7 9 9 Haus ne Reſtaurants ſtatt Soda zum Reinigen der Koch und

und Tiſchgeräte gebraucht findet in Molkereien und
Branereien zum Klären der Metall und Holz Uten
filien Fäffer Kannen c vielſeitige Verwendung und iſtunentbehrlich in Krankenhäuſern Sanatorien Schulen

Schlächterei und Fabrikbetrieben und Ställen mit
Steinbelag

i gehört weil ein ger s Onantum ſchon regenweichesJ S V gel n geringes t nunz v e ſeifiges Waſſer ergibt zu den beſten Reinigungs
mitteln

c in und t fed nern und vrb Kanga d n ſehr billig un J ede ſpar a ne i praktiſcher D e frau zu einem baldigen Verſuch

Preis per Paket 10 Pfg
D Denutseh Holländ Selfenw G m d Gildehaus Provinz Hannover
S W Zu haben in den einſchlägigen Geſchäften V

J hüte u Mützen

Neu Unnvertrefflich wen l
tiygiea Klosetts

Patentamtl geſch

Beſte Einſatz
Kloſetts mit und

ohne
Waſſerſpülung
Halten jeden üblen

Geruch und Zugluft
ab Auf jeden Abort

paſſende dauerhafte
Steingut Kloſetts Proſp grat u franko von
Otto Franz Dresden 18 Poſtfach 304

Meinel e Herolecl
h

e AA Sachſen N 1294
verſend unt Garantie
pr Nachn direkt an dieSpioler ihre vorzügl

4 Konzert Zug
HarmonikasMi mit Pa Stahlfederung

S offene Klaviatur 3th
11falt weit ausziehb

B vrernick etai dassklappenn r 4 50 u 5 Selbſt

1 W 6 7 erlern21 3 no0s n a gHolzüiſte umfon ſt hierzu 2 3 6 8chbörige 2 u
reihige ſowie ſogen Wiener Harm nikas in über

130 Nr ſtaur tend bin ig u gut Muſik verte Mund
harmonikas Be ndonion Zithern Gut tarren Vio
linen 5000 ntſchr teid Gar Zurianahmen
Geld retour Vor eadens eit Einkauf bitten unſern

Katalog 112 Seiten ſtark umſonſt zu verlangen

Alle Arten

für Herren u Knaben
in neueſten Facons und großer Auswahl

t billigſten Preiſen empfiehlt

Lanmge
7 am Markt 7 WFR caos r vilig d

Clara Leissnoer Seſto
Lager ſämtlicher Putzartikel

Hüte zum Moderniſieren w angenommen

Pfeil l
Bruckdorfer Briketts

vorzügliche Qualität erhältlich durch die
meiſten hiefigen Kohlenhandlungen

S

Wer

Mitglied des Rabatt

Spar Vereins

Grosse Auswabl

Speisenschränke

Bolzenplätten

Gläbstofſplätten

Gasplätten

Spiritusplätten
II

h

S Messer u Gabeln
S Hängelampen
e Kronenlenehter
S Tischlampen

Küchbenlampen

Wasehmaschin

Strassenschilder in allen 6rössen

lrghardt Becher tet I
x Deutsehlands grösstes Spezial Geschäft Haus u Küehengeräte

m

z1 Apru r

Runkelsamen
Gelben und roten Ecoken

dorf Runkelsamen gold
gelbe Walzen Alle Sorten
anerkannte Saat d D L G
bietet an zu Tagespreiſen ſowie an

Kartoffeln
Saxoniagkartoffel a Zt 2 M

Erng 2in Säcken a 50 vfg
i Ramelsloher Vruteier

Stück 15 Pfg

Franz Walther
Kleinkugel b Halle adurch die Landw Kammer für die

Prov Sachſen anerkannt als Saat
zuchtwirtſchaft

e Preiſe
3 Zenkwitz
Alter Markt 3

Cröllwitzer Knochenkohleu u chem Fabriß
Dölauerſtr 24 Fernſprecher 37 empfiehlt

äglich friſch geſtochenen Spargel
in altbekannter vorzüglicher Qualität

Der Spargel wird um Mißverſtänd niſſen vorzubeugen
mit meinem quittierten Lieferſcheine abgeliefert
im eigenen Intereſſe gebeten im Beiſein der
eigenhändig über den Empfang zu quittieren
Juli 1906 vergüte ich auf die gezahlten Beträge 52

er

Halle
Cröllwitz

von meinen Boten nur
Die verehrten Empfänger werd

Boten den Spargel nachzuwiegen u
Bei Rückgabe meiner Lieferſcheine

Rabatt in bar

Stangenspargel däünn aber zart
Stangenspargoel mittelstark
Feiner Stangenspargel zarter
Prima Stangenspargoel starker

Schnittspargel mit Köpfen

Prima Schnittspargoel etarker

Kaisor Erbsen allerfeinste Siebung
Prima Ia junge Brhbsen extra fein
Ia junge Erbsen feine Qualität
Junge Brbsen mittelfein
Junge Gemüse Erbsen

Prima junge Schnittbohnen
do junge Brochbohnen
do junge Wachsbdohnen

Gemischtes Gemüse mittelfein

Kohlrabi mit Grün sehr zart
Pfetferlinge kleinste ausgelesene
Steinpilze allerfeinste ausgelesene

Champignons echoix
Périgord Trütfeln Stücke

Eehte Metzer Mirabellen
Echte Metzer Reineclauden
Aprikosen Frucht
Assortierte Früchts

Ananas Brdbeeren

Ananas

Besonders vorteilhafte Spezialofferte

für feinste Braunschweiger

Gemüse Konserven
Garantie für feinste Qualität u beste rüllung

Spargrel

Prima Ia Stangenspargol extra starker
Suppenspargel ohne Köpfe extra starke schöne

Schnittspargel mit Köpfen mittelstarker

Prima Ia Schnittspargel extra starker

Erhsen

Bohnen

Gemischtes Gemüse Berliner Mischung

Pörigord Trätteln extra Qual gsehäite ganze Dose

1 kgDosengewicht x ins

a a e d 10 60J 30 70J 50 80e J e 60 85J 70 0 90
Stücke 60 35
J 0 75 4 395 5360

e L 25 0 68
35 S10

e Je 85e 60e 09 45

e 4 28 Se 28 Se e e 6 45 rJ S
S

4 e 70 40 cr o e e 90 50 d920 922 e970 9440 8d J 4 J 0 95 53 S
125 o70Hoeso 75 u 25 S

25 u 40

o e 4 7 40 e980 950
I1I 40 75 Sa e 7 J 1 20 O 6 5 e
30 70

Ferner empfehlen wir

Prachtvolle Messina u Blut Orangen
Dutzend 80 Pfg und 90 Pfg

Oldenburger Süssrahmbutter
denkbar feinste Tafelbutter

Frische Morcheln Kiebitzeier
Frischer Spargel Artischocken Tomaten prachtvolle

Brüsseler Treibhaustrauben neue austral
Aepfel neue franz und Malta Kartoffeln

Matjes Heringe sowie
alle Sorten Tafelgeflügel

in reichhaltigster Auswahl

Pottel Broskowski

n 30

zu ve
Befeh

Wie n
Herichteten

Goldenen
Küſtengeb

ſchweren
güſtenſtric

Kalifornie
küſte des

vulkaniſche
als erloſch
on San
ehlt aber
an Vulkar
Beweiſe i
San Frau
daß man
aber größ

Bürgern
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